
Hallauer Glockenkanne. Mit Ringhenkel und Bajonettverschluss. Vorn graviert mit
Rankenwerk, Schild mit Gravur: «K.BO / M.CH / 1848». Zwei zirkuläre Kreise anstelle
einer Bodenrosette.

Inv.Nr. 859
Künstler/Hersteller: Jakob II. Meier (1812 - 1879)
Datierung: 1848
Zinnguss
Inschrift: auf Ausgussdeckelchen «IM»
Kanne: H 31.5 cm / Fuss: Ø 15.2 cm

Winterthurer Glockenkanne. Mit Ringhenkel und Bajonettverschluss. Vorn graviertes
Blattwerk, Schild mit Gravur: «H.M». Im Innern flach geschliffene Oberfläche, keine
Bodenrosette.

Inv.Nr. 860
Künstler/Hersteller: Johannes Schellenberg (1762 - 1831, Winterthur)
Zinnguss
Inschrift: auf Ausgussdeckelchen «W / HSB»
Kanne: H 31.8 cm / Fuss: Ø 18.4 cm

St. Galler Prismenkanne, sechsseitig. Mit Ringhenkel und Schraubverschluss, am
Ausguss Deckelchen mit Marke. Allseitig reich graviertes Rankenwerk mit Gravur: «17
MK 89»

Inv.Nr. 862
Künstler/Hersteller: Adrian I. Hiller (1735 - 1818)
Datierung: 1789
Zinnguss
Inschrift: auf Ausgussdeckelchen «GAH»
Kanne: H 39.8 cm / Fuss: Ø 17.2

Zürcher Prismenkanne, sechsseitig. Mit Ringhenkel und Schraubverschluss, am
Ausguss Schraubdeckel mit fehlender Halskette. Profilierter Bodenrand. Vorn
graviertes Rankenwerk. Gravur: «D SH  B»

Inv.Nr. 863
Künstler/Hersteller: Johann Kaspar Ziegler (1776 - 1814)
Zinnguss
Inschrift: auf Boden «HC.Z»
Kanne: H 39.8 cm / Fuss: Ø 17.2 cm

Mass. Steckborn. Zylindrischer, gestreckter Körper mit einfach profiliertem Fuss. Zwei
zirkuläre Linien auf etw der Hälfte. Stempel «Th +» und die Zahl 8. Auf dem Boden 
Steckborner Meistermarke.

Inv.Nr. 864
Künstler/Hersteller: Andreas IV. Wüger (1750 - 1825)
Zinnguss
Inschrift: auf Boden «AW»
Kanne: H 20.3 cm / Fuss: Ø 11.3 cm









Konstanzer Prismenkanne, sechsseitig. Mit Ringhenkel und Schraubverschluss, am
Ausguss Deckelchen mit Marke des Konstanzer Joh. Nep. Vogler. (mit Stadtmarken
Steckborn und Konstanz). Zweiseitig graviertes Rankenwerk, seitlich Gravur: «HH [lig.]
C HS [lig.] 17 H 88». Ohne Bodenrosette. Gute Erhaltung.

Inv.Nr. 1126
Künstler/Hersteller: Johann Nepomuk Vogler, erwähnt 1772-1804, Konstanz
Datierung: 1788
Zinnguss
Kanne: H 34.2 / Fuss: Ø 14.2

Lindauer Prismenflasche, sechsseitig. Mit klappbarem Ringhenkel und
Schraubverschluss. Auf dem Deckel Stadt- und Meistermarke, o. J. Ohne
Bodenrosette.

Inv.Nr. 1127
Künstler/Hersteller: Johann Adam Kaspar Roos (1742 - 1799) 
Datierung: 2. Hälfte  18. Jahrhundert
Zinnguss. Gute Erhaltung
Flasche: H 22 cm / Fuss: Ø 9.8 cm

Giessfass, kastenförmig, geschweift, mit abnehmbarem Deckel und mit Kugelknauf
sowie seitlich mit zwei geschlossenen Aufhängeösen aus Zinn, Ausguss aus Messing,
zinnerner Löwenkopf; graviert «H.D.» und mit Kreuzchenmuster beim Ausguss. Ohne
Marke. Gute Erhaltung.

Inv.Nr. 1129
Datierung: Ende 18. Jahrhundert
Zinnguss
H 26 x B 29 cm
vgl. mit Inv. Nr. 1132

Giessfass, kastenförmig, geschweift, mit abnehmbarem Deckel und mit Kugelknauf
sowie seitlich mit zwei geschlossenen Aufhängeösen aus Zinn, Ausguss aus Messing,
zinnerner Löwenkopf; mit profiliertem Boden, ohne Gravur. Auf dem Deckel zweimal
Marke mit Ortshinweis

Inv.Nr. 1130
Künstler/Hersteller: Joachim III. Girtanner (1676 - 1745) 
Datierung: 1. Hälfte  18. Jahrhundert.
Zinnguss
H 24.5 x B 24.3 cm

Giessfass, kastenförmig, mit abnehmbarem Deckel und mit Urnenknauf sowie seitlich
mit zwei grossen ohrenförmig geschlossenen Aufhängeösen aus Zinn, Ausguss aus
Messing, zinnerner Löwenkopf; mit Initiale und Jahrzahl eingraviert «I.B / 1840». Auf
dem Deckel zweimal Marke mit Ortshinweis

Inv.Nr. 1131
Künstler/Hersteller: Heinrich Gottlieb Peter, Elgg ZH (1815 - 1844) 
Künstler/Hersteller: Johann Heinrich Peter (1778 - 1858)
Datierung: 1840
Zinnguss
H: 28.5. B: 27.5 cm



Giessfass, kastenförmig, geschweift, mit abnehmbarem Deckel und mit Kugelknauf
sowie seitlich mit zwei geschlossenen Aufhängeösen aus Zinn, Ausguss aus Messing,
zinnerner Löwenkopf; graviert Jahrzahl «1828» (schwach lesbar) in oben geöffnetem
Blattkranz. Ohne Marke. Gute Erhaltung.

Inv.Nr. 1132
Datierung: 1828
Zinnguss
H 26.5 x B 29 cm
Provenienz: Hermann Strauss, Kreuzlingen
vgl. mit Inv. Nr. 1129

Giessfass, kastenförmig, geschweift, mit abnehmbarem Deckel und mit Kugelknauf
sowie seitlich mit zwei geschlossenen Aufhängeösen aus Zinn, Ausguss aus Messing,
zinnerner Löwenkopf; graviert Initialen und Jahrzahl «I M I ST [lig.] 1831» in oben
geöffnetem Zackenkranz

Inv.Nr. 1133
Datierung: um 1800
Zinnguss. Reparaturstellen am Knauf
H 2.8 x B 28.5 cm

Weinfelder Prismenflasche, sechsseitig. Mit klappbarem Ringhenkel und
Schraubverschluss. Auf dem Deckel Orts- und Meistermarke, graviert Initialen und
Jahrzahl «H I W 1766». Ohne Bodenrosette. Gute Erhaltung. 

Inv.Nr. 1134
Künstler/Hersteller: Hans Joachim Keller (1708 - 1765)
Künstler/Hersteller: Johann Konrad Keller
Datierung: 1766
Zinnguss. Schraubverschluss vorsichtig betätigen
Kanne: H 24.5 / Fuss: Ø 12.2

Kleine Schaffhauser Prismenflasche, sechsseitig. Mit klappbarem Ringhenkel und
Schraubverschluss. Auf dem Deckel Orts- und Meistermarke, graviert mit Weinstock,
Initialen und Jahrzahl «MG R 1836». Ohne Bodenrosette. Gute Erhaltung. 

Inv.Nr. 1135
Künstler/Hersteller: Andreas Moser (1768 - 1812)
Künstler/Hersteller: Johann Alexander Öchslin (1823 - 1870, Schaffhausen)
Datierung: 1836
Zinnguss
Kanne: H 17.8 cm / Fuss: Ø 18.7 cm

St. Galler Prismenkanne, sechsseitig. Mit Ringhenkel und Schraubverschluss, am
Ausguss Deckelchen mit Marke des Zinngiessers. Vorne reich graviertes Rankenwerk

Inv.Nr. 1035
Künstler/Hersteller: Heinrich IV. Hiller (1768 - 1841)
Datierung: Ende  18. Jahrhundert
Zinnguss
Inschrift: auf Ausgussdeckelchen
Kanne: H 37 cm / Fuss: Ø 13 cm



Schmalrandteller, glatt, mit profiliertem Rand. Rückseitig insg. 4 Marken und Aufschrift
«ENGLAND»

Inv.Nr. 1143
Datierung: Ende 18. Jahrhundert
Zinnguss, bearbeitet 
Ø 30.8 cm

Gebäckmodel. Auferstehung Christi, ohne Marke. Herkunft: Appenzell

Inv.Nr. 1144
Datierung: 17
Zinnguss
Ø 14.6 cm

Giessfass, kastenförmig, gerade Form, mit abnehmbarem Deckel und mit Koffergriff
sowie seitlich mit zwei geschlossenen Aufhängeösen aus Zinn, Ausguss aus Messing
mit Hahn (in Form eines Güggels) zum drehen, zinnerner Löwenkopf; graviert Initialen
«M AE» dazwischen Kelch in barocker Wappenkartusche, darüber Jahrzahl. Auf dem
Deckel Christusmonogramm «IHS» in Kreis, schwach geschlagene Marke

Inv.Nr. 1146
Künstler/Hersteller: Wilhelm Gotthard,
Datierung: 1685
Zinnguss. Diverse Reparaturstellen
H 14.7 x B 23.8 cm

Weihwasserkesselchen, mit klappbarem Henkel (fehlt), Ohne Marke, mit eingraviertem
Monogramm «IHS». Herkunft Schweiz?

Inv.Nr. 1147
Datierung: 18. Jh. / 19. Jh.
Zinnguss
Kessel: H 9.2 / Ø 8.4

Kerzenstock, mit gegossenem Dekor. Herkunft Schweiz?

Inv.Nr. 1148
Datierung: 2. Hälfte  18. Jahrhundert
Zinnguss
H 16.3 / Fuss: Ø 16.3



Ermatinger Glockenkanne. Mit Bajonettverschluss. Bekröntes Wappen V Kleeblatt S.
Auf dem Wappenschild die Initialen «G. E.» und [später?] gravierte Jahrzahl 1834. 
Ausgussdeckelchen fehlt

Inv.Nr. 1150
Künstler/Hersteller: Bernhard Ammann (1691 - 1755)
Datierung: 18. Jh. / 1834
Zinnguss. Keine Kratzer, alte Dellen
Kanne: H 40 cm / Fuss: Ø 20 cm 
Ausgeliehen Vinorama, Ermatingen

Giessfass, kastenförmig, geschweift, mit abnehmbarem Deckel und mit Fischknäufen
sowie seitlich mit zwei geschlossenen Aufhängeösen aus Zinn, Ausguss aus Messing;
allseitig reiches Blumenmuster graviert, vorne mit Wappen der Stadt Genf (Adler und
Schlüssel geteilt) auf dem Deckel Jahrzahl. Ohne Marke,

Inv.Nr. 1151
Datierung: 1702
Zinnguss. Ausgezeichnete Erhaltung
H 27 x B 28 cm

Handbecken. Muschelform, mit drei Krallenfüssen. Rückwand eingerollt. Ohne Marke.
Schweiz?

Inv.Nr. 1154
Datierung: Mitte 18. Jh.
Zinnguss
H 14 x B 31.7 x T 14 cm
Gehört zum Giessfass Inv. Nr. 1157

Blumenzwiebeltopf. Sog. «weltliches Ziborium». Gestreckte Kugelform, mit runden
Löchern durchbrochen, ohne Meistermarke. Mit Messingketten

Inv.Nr. 1156
Datierung: um 1780
Zinnguss, bearbeitet
Ø 14 cm / H 18.5 cm

Giessfass, kugelförmig, glatt, seitlich zwei eingesteckte Flügel. Ausguss in Form eines
Seeungeheuers, Messinghahn. Ohne Marke. 

Inv.Nr. 1157
Datierung: Ende 18. Jahrhundert
Zinnguss. Ausgezeichnete Erhaltung.
H 30 x B 31 cm
Gehört zum Handbecken Inv. Nr. 1154



Kleines Kännchen (für Kaffee, evtl. Tee?), mit seitlich klappbarem, gewölbtem Deckel 
und Laternenknauf. Henkel mit Leder umwunden. Am Boden eingraviert Initialen «F.I.
HP».Unbekannte Marke, Schweiz?

Inv.Nr. 1159
Datierung: 2. Hälfte  18. Jahrhundert
Zinnguss. Gut erhalten
H 12.7 cm

Einsiedler Schmalrandteller, glatt, mit profiliertem und gewelltem Rand. Auf der 
Rückseite  Ortsmarke (Wappen mit zwei Raben)

Inv.Nr. 1160
Datierung: um 1800
Zinnguss, bearbeitet
Ø 25 cm

Kännchen (Kaffeekännchen?), mit klappbarem Deckel. Doppelscheibenknauf leicht
abgedrückt

Inv.Nr. 1161
Datierung: 2. Hälfte  18. Jahrhundert
Zinnguss
Kanne: H 12 / Bauch: Ø 7 cm

Schüsselchen mit Wulstrand. auf dem Boden Marke des sowie Gravur «H H»

Inv.Nr. 861
Künstler/Hersteller: Gottardo Gamba erwähnt 1813-1821, Schwyz
Datierung: Anfang 19. Jh.
Zinnguss
Ø 17.6 cm

Kaffeekrug, Henkel mit Bast umwunden. Ohne Marke, Schweiz

Inv.Nr. 1162
Datierung: 2. Hälfte  18. Jahrhundert 
Zinnguss. Gut erhalten.
Kanne: H 13.7 / Bauch: Ø 13



Weinfelder Prismenkanne, sechsseitig. Mit Ringhenkel und Schraubverschluss. Auf
dem Deckel Orts- und Meistermarke, graviert Initialen und Jahrzahl «SS RB 1792».
Ohne Bodenrosette.

Inv.Nr. 1278
Künstler/Hersteller: Jakob Thurnheer (erwähnt 1769-1814)
Datierung: 1792
Zinnguss. Gute Erhaltung, gereinigt, Ausguss mit Putzstellen
Kanne: H 34 cm / Fuss: Ø 13 cm

Steckborner Prismenkanne, sechsseitig. Mit Ringhenkel und Schraubverschluss. Auf
dem Deckel Orts- und Meistermarke, graviert Initialen «H V S / L B H». Ohne
Bodenrosette, beim Ausguss Rankenverzierung.

Inv.Nr. 1279
Künstler/Hersteller: Andreas III. Wüger
Datierung: 2. Hälfte  18. Jahrhundert
Zinnguss, kleines Loch im Deckel, Schraubverschluss vorsichtig betätigen.
Kanne: H 33.5 cm / Fuss: Ø 12.5 cm

Lindauer Glockenkanne. Mit Ringhenkel und Bajonettverschluss. Auf dem
Ausgussdeckelchen Stadt- und Meistermarke. Vorn um den Ausguss graviertes
Zackenmuster mit 3 Blüten, Schild mit Gravur «D I». Im Innern Bodenrosette.

Inv.Nr. 1332
Künstler/Hersteller: Johann Baptista Ernst
Datierung: 18. Jh. bis 1766
Zinnguss. Sorgfältig gearbeitete Kanne im Originalzustand,unter dem Ausguss leichte Delle
Kanne: H 32 cm / Fuss: Ø 16 cm


